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Erste Erkenntnisse

Herbsttagung TVL 
14.11.2019 - Olten

Dr. O. J. Glardon, GST Präsident

Ziel: 

Erkenntnisse zum IS-ABV in einer One

Health Perspektive darstellen. 

1. Rückblick
2. Was ist in der Tat IS-ABV ?
3. Erwünschte / unerwünschte Folgen
4. Die Rolle der GST 
5. Fazit und Zukunftsaussichten
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Wann Wer Was
Seit 2012 Revision HMG

2014 Vernehmlassung HMG

Herbst 2014 Präsidentenkonferenz GST unterstützt IS ABV, mit 
Bedingungen
• TA wollen an wichtiger Schnittstelle  

involviert sein
• Das System muss für die TA

kostenneutral sein. 
• Das Wohl des Tieres darf nicht 

beeinträchtigt werden. 
• Die Überprüfung des Tierwohls 

muss ins Erfassungssystem 
integriert werden können. 

GST Anhörung durch SGK-N
Frühjahr 2016 Parlament Annahme der Revision HMG
Mai 2017 GST mit Fachsektionen Vorinformation durch BLV
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Wann Wer Was

Juni 2017 Bund Vernehmlassung Verordnung IS ABV 

Juli 2017 BLV Diskussion GST, SVW und BLV 

August 2017 GST mit Fachsektionen 
(AG TAM und IS ABV)

Verhandlungen mit BLV über Eingabe 
in IS ABV und Eingabefelder 
• Unterzeichnung einer Vereinbarung

(GST, Fachsektionen und BLV)
• Das BLV ermöglicht eine 

Schnittstelle zur direkten Eingabe 
aus der Praxissoftware und 
reduziert die Datenfelder

• Die GST unterstützt die Einführung 
von IS ABV

• Die GST verlangt, dass die 
Datenbank klare Aussagen zur 
Entwicklung der Resistenzen 
ermöglicht. 
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Juli 2017 BLV Beginn Pilotprojekt

September 2017 Fachsektionen Zusammenarbeit mit BLV zum 
Erstellen von sinnvollen 
Eingabefeldern

Oktober 2017 Präsidentenkonferenz Information durch GST
Release 1.0 der lokalen Anwendung

November 2017 GST Kontaktaufnahme mit gängigsten 
Praxissoftwareherstellern

Frühjahr 2018 GST Information an 
Mitgliederversammlungen

März 2018 Präsidentenkonferenz Information  Antrag GZST 

Mai 2018 GST Info an STT (BLV Stand in der 
Ausstellung)
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Dezember 2018 GST mit Fachsektionen Sitzung mit BLV und Gästen
Formulieren von Bedingungen die 
erfüllt sein müssen zum Start von IS 
ABV  

Dezember 2018 BLV Ergebnisbericht Vernehmlassung IS 
ABV, Technische Weisungen
 Abmachungen mit GST wurden 
eingehalten

Januar 2019 BLV Start Eingabe Gruppentherapien

August 2019 GST Info: Stand der Dinge im Hinblick 
auf den 1. Oktober

September 2019 GST
BLV

Kontakt mit Softwareherstellern, 
Release 2.0 der lokalen Anwendung

Oktober 2019 BLV Start Eingabe Einzeltherapien NT 

+ KT + Pfd

14. 11. 2019 TVL Erste Erkenntnisse
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- Rückblick

- Was ist in der Tat IS-ABV ?

- Erwünschte / unerwünschte Folgen

- Die Rolle der GST 

- Fazit und Zukunftsaussichten
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IS-ABV…

• Meldungspflicht  für TA im One Health Kontext und 
Zusammenhang mit der Detailhandelsbewilligung

• Hypothese einer Kausalverbindung zwischen TAM 
Verkauf und Resistenzen beim Tier und Mensch

• Datenaustausch zwischen PMS und Amt (siehe TVD 
und Amicus bei Identitas) 

• e-controlling von Praxis Daten auf untersch. Stufen
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Meldungspflicht  für TA im One Health Kontext und 

Zusammenhang mit der Detailhandelsbewilligung

• Eingriff in das Gleichgewicht  zwischen 
Berufspflichten und Rechte (Dispensierrecht) 
Gleichbehandlung von allen Medizinalberufe

• Eingabe in IS ABV durch TA mit Sitz im Ausland 
(Merkblatt des BLV), Vollzug ist noch offen, wird 
Ende Jahr erwartet.

• Unterschiedliche Handhabung in den EU Staaten (F, 
DK, DE)
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Hypothese einer Kausalverbindung zwischen TAM 

Verkauf und Resistenzen beim Tier und Mensch

• Die nötigen Instrumente sind in der Tiermedizin 
entwickelt worden, es braucht aber Zeit bis die 
ersten Analysen vorliegen (oder nicht…)

• Die TA haben ihre StAR / One Health Pflicht erfüllt, 
eine offizielle Anerkennung und Kommunikation 
wären geschätzt… (anti-bashing gegen TA und LW)

• Ähnliche Instrumente müssen jetzt auch in der 
Humanmedizin  entwickelt werden  
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IS-ABV im StAR Kontext

Résistance des bactéries dans les isolats cliniques chez 

l’animal

En 2015, l’Office fédéral de la sécurité alimentaire et des 
affaires vétérinaires (OSAV) a lancé un projet pilote de 
surveillance des agents pathogènes animaux en Suisse,
conjointement avec le Centre des zoonoses, des maladies
animales d’origine bactérienne et de l’antibiorésistance
(ZOBA), laboratoire de référence en matière de résistance aux 
antimicrobiens en Suisse.
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Data sources in the inpatient setting
For the inpatient setting, a network of voluntary acute care hospitals 
participating in the surveillance system anresis.ch was set up in 2004.

Data sources in the outpatient setting
(i) Data for the years 2015 to 2017 were collected on behalf of the Swiss 
Federal Office of Public Health through IQVIA™ database. This dataset 
included the antibiotics sold to pharmacies and dispensing physicians. 

(ii) PharmaSuisse provided data for the years 2013 to 2017 (database of the 
professional cooperative of the Swiss pharmacists (OFAC, Geneve)). 
Prescription orders were collected at the individual level from the public
pharmacies and invoices produced for health insurance companies on behalf 
of pharmacies. The coverage was approximately 65 % of all pharmacies in 
Switzerland. All antibiotics were dispensed with a prescription. 

Data on AB consumption in human medicine
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Datenaustausch zwischen Praxis Management  System 

und Server im BLV 

• Alle Praxissoftware fit für Variante 1 – sehr kurze Frist 
für den Release 2.0  Stress in den Praxen

• Nicht alle Praxissoftware interoperativ anwendbar

• Keine grösseren Probleme ausser „fine tuning“ . 
BLV System stabil.  

• Kompetente Unterstützung (hot line) sowohl vom    
BLV wie auch Software Anbieter
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Bis 07.11.2019  1056 Registrierungen. 
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e-controlling von Praxis Daten 

• Administrative Belastung  minimieren  digitale 
Abhängigkeit nicht unterschätzen

• Zielorientierung des Konzeptes ins Auge behalten

• Transparenz bei der statistischen Auswertungen und 
für die Veröffentlichung  der Resultate

• IS-ABV sollte eine Steuerungsinstrument bleiben. 
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- Rückblick

- Was ist in der Tat IS-ABV ?

- Erwünschte / unerwünschte Folgen

- Die Rolle der GST 

- Fazit und Zukunftsaussichten
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Erwünschte Folgen

• Beachtung von Richtlinien für die Wahl der AB  <<
• Antibiotic Scout (Datenbank und App) <
• Rolle der TPA <
• Information des Kundschaft (AB Konsum, 

Resistenzen, One Health Rolle der TA) <<
• Rückschlüsse auf den AB Verbrauch in der 

eigenen Praxis ?
• Wirkung IS-ABV auf AB-Verkauf bzw

Resistenzen ?

IS-ABV Erste Erkenntnisse
27

IS-ABV Erste Erkenntnisse
28



20.11.2019

15

IS-ABV Erste Erkenntnisse
29

IS-ABV Erste Erkenntnisse
30



20.11.2019

16

Unerwünschte Wirkungen

• Eingriff in das Gleichgewicht zw. Berufspflichten / -
rechte ohne echten Gegenleistungen   Frust

• Change Management  was kommt nachher ?  Ärger 
• Digital-Gespenster, Hacking Gefahr  Ängste
• Investitionen vs Betrieb   Kosten (unterschiedlich 

auf die Kundschaft übertragen)
• Auswertung / Aufbewahrung  der Daten   Misstrauen
• Kontrolitis (das Amtsschimmel wiehert)  Widerstand 
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- Rückblick

- Was ist in der Tat IS-ABV ?

- Erwünschte / unerwünschte Folgen

- Die Rolle der GST 

- Fazit und Zukunftsaussichten
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Wie steht die GST zu StAR? 

• Die Tierärzteschaft ist sich der Problematik der 
Antibiotikaresistenzen sehr bewusst und ist in allen 
Prozessen von StAR engagiert. 

• Wir unterstützen einen möglichst restriktiven Umgang 
mit Antibiotika. 

• Das Tierwohl und der Tierschutz müssen jedoch stets 
gewährleistet sein. 

• Eine wichtige Frage ist daher, wie weit der Antibiotika-
einsatz reduziert werden kann, ohne das Tierwohl
zu beeinträchtigen. 
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Wie steht die GST zur geplanten Antibiotika-

Datenbank? (2015)

• Die GST begrüsst die geplante Antibiotikadatenbank
für die Veterinärmedizin. 

• Sie befürchtet jedoch einen grossen Aufwand (Zeit 
und Kosten) für die Praxen. 

• Die Datenbank macht nur Sinn, wenn sie Aussagen zu 
Resistenzen ermöglicht und wenn die 
Humanmedizin ein analoges System garantiert.

• GST ermuntert TA, die Kosten sichtbar zu verrechnen. 
Bauernverband und Landwirtschaftsmedien 
wurden bereits aufmerksam. 
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- Rückblick

- Was ist in der Tat IS-ABV ?

- Erwünschte / unerwünschte 

Reaktionen

- Die Rolle der GST 

- Fazit und Zukunftsaussichten
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Ursprüngliche Forderungen (2015)

• TA wollen an wichtiger Schnittstelle  involviert sein.
• Das System muss für die TA kostenneutral sein. 
• Das Wohl des Tieres darf nicht beeinträchtigt 

werden.
• Die Überprüfung des Tierwohls muss ins Erfassungs-

system integriert werden können. 
• Rolle der TA im One Health Konzept muss anerkannt 

und öffentlich kommuniziert werden 
• Die Datenbank soll klare Aussagen zur Entwicklung 

der Resistenzen ermöglichen 
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Es gibt noch viel zu tun, packen 

wir‘s gemeinsam
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